
Treffpunkt Stadtbibliothek der Mainzer Bibliotheksgesellschaft

Dr. Gunter Mahlerwein: Räuber in Serie
Mittwoch, 11. Februar 2026, 18.30 Uhr

Gunter Mahlerwein präsentiert sein Buch Räuber in Serie. Politisierte 
Serienhelden von Robin Hood bis Rinaldo Rinaldini in europäischen 
TV-Produktionen der 1950er bis 1970er Jahre.

In den Blick genommen werden Fernsehserien aus den ersten Jahr-
zehnten der TV-Geschichte, die vor allem auf Kinder, Jugendliche und 
deren Eltern als Publikum zielten. Der Fokus liegt auf Abenteuerserien,
in deren Zentrum mittelalterliche und frühneuzeitliche Helden stehen, die sich aufgrund von 
erlittenem Unrecht außerhalb der gesellschaftlichen Ordnung bewegten. Ausgehend von 

der auch global sehr erfolgreichen englischen Produktion „The 
Adventures of Robin Hood“ (1955–1960) und von drei durch sie 
beeinflussten weiteren Serien („Thierry la Fronde“/ Frankreich; 
„Floris“/Niederlande; „Rinaldo Rinaldini“/ BRD/Frankreich) 
kann eine Vielzahl von medien- und fernsehgeschichtlichen, 
aber auch allgemeinhistorischen Fragen aufgearbeitet werden: 
Verhältnis USA/Europa, innereuropäischer Transfer, Merkmale 
von Serialität, historische und zeitaktuelle politische Bezüge der 
Serien, Vorstellungen von Geschlecht, Kindheit und sozialer und 
ethnischer Differenz, Produktionsbedingungen, ökonomische 
Relevanz, Diskussionen um Medienwirkung, insbesondere auch 
im Hinblick auf Kinder. Der biografische Hintergrund der Produ-

zentinnen und Produzenten spiegelt sich in etlichen Bezügen innerhalb der Filmhandlungen. 
Fernsehgeschichte wird so zum Bestandteil allgemeiner Geschichte.

Dr. Gunter Mahlerwein studierte Musikerziehung, Mittlere und Neuere Geschichte, Musikwis-
senschaft und Kunstgeschichte und war lange als freischaffender Musiklehrer und Historiker 
tätig. Seit 2009 ist er Lehrbeauftragter am Historischen Seminar der Johannes-Gutenberg-Uni-
versität Mainz, seit 2011 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Kultur und Medien-
geschichte an der Universität des Saarlandes in Saarbrücken.

Immer wieder zurück zum Buch – Künstlerbücher von 
Tanja Leonhardt

Künstlerinnengespräch am 25. Februar 2026, 16.30 Uhr

Beim Künstlerinnengespräch und Gang durch die Ausstellung 
erläutert Tanja Leonhardt ihre Werke, den Entstehungs- und Schaf-
fensprozess.

Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erbeten unter stb.direktion@stadt.mainz.de
Treffpunkt: Foyer der Stadtbibliothek
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Blick hinter die Kulissen

Maßgeschneiderte Verpackungen für den wertvollen Altbestand

So schön ein historischer Buchbestand mit den kunstvollen Einbänden im Bibliotheksregal 
aussehen mag – sehr viele der wertvollen Bände im Magazin der Stadtbibliothek sind in 
grauen Kartonagen verborgen. 
Verpackungen aus speziellem, säurefreiem Archivkarton schützen die Bücher vor ihren ärg-
sten Feinden: Licht, Staub und mechanischer Beanspruchung, z.B. durch das Einstellen und 
Herausnehmen aus dem Regal. Auch gegen Temperaturschwankungen und Feuchtigkeit bi-
eten sie einen gewissen Schutz. Buchverpackungen sind ein sehr wirkungsvoller Baustein 
der Bestandserhaltung und tragen in besonderem Maß zur Bewahrung des uns anvertrauten 
Kulturgutes bei.

Da die historischen Bücher handgefertigte Unikate sind, und es kaum zwei Bände mit dem 
exakt gleichen Format gibt, sind auch ihre Verpackungen allesamt Maßanfertigungen.
Die Stadtbibliothek verfügt über eine eigene Hausbuchbinderei, in der neben vielen anderen 
Aufgaben auch Schutzverpackungen handwerklich hergestellt werden.
Auch für besonders fragile Stücke, Fragmente oder ungewöhnliche Formate werden individu-
elle konservatorische Lösungen umgesetzt.

Gastbeitrag von Katharina Kloos
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Lesesaal wieder geöffnet

Seit August 2025 war der Lesesaal wegen 
eines Wasserschadens im Gebäude ge-
schlossen. Die umfangreichen Renovierun-
gen sind nun abgeschlossen und ab sofort 
ist der Lesesaal wieder zu den regulären 
Zeiten geöffnet.

Der Freihandbereich Forschungsbibliothek 
ist derzeit noch nicht zugänglich, Bücher 
von dort werden für Sie geholt.

Rosenmontag geschlossen

Am Montag, 16. Februar bleibt die Wissenschaftliche Stadtbibliothek 
geschlossen. Helau!

Folgen Sie uns auch bei Facebook und Instagram!

Wissenschaftliche Stadtbibliothek Mainz
Öffentlichkeitsarbeit
Rheinallee 3 B
55116 Mainz
06131 12-2691
www.bibliothek.mainz.de
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